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Das Hetzen und Aufwiegeln der franzöſiſchen Revolutionäre
hat dem B zufolge eine böſe Frucht gezeitigt Auf
Gambetta s Landſitze zu Ville Avray wurde ein Mann er
griffen welcher angeblich auf den Kammerpräſidenten ein
Attentat verüben wollte Der Attentäter heißt Florian
ſcheint geiſtesgeſtört zu ſein und wird von den Aerzten beob
achtet Er will die Bourgeoiſie vernichten und hält Gambetta
für das Haupt derſelben Florian iſt Weber aus Rheims
gebürtig hat ſonſt ein intelligentes Ausſehen iſt aber un
wiſſend Das Leſen revolutionärer Zeitungen verwirrte ihm
den Kopf Sollte ſich dieſe Nachricht beſtätigen ſo hätten wir
hier wieder einmal ein Beiſpiel wie auf Menſchen geringer
Capacität ſolche Lehren wirken Entweder lockt ſie der Ehrgeiz be
rühmt zu werden oder ſie bilden ſich ein ein Erlöſungswerk für
die Menſchheit zu thun Es iſt aber nicht der reine Opfer
muth für das allgemeine Beſte keine Selbſtaufopferung im
beſten Sinne es iſt ein blinder Fanatismus der ſie treibt
Die ruhige Prüfung der Dinge geht ihnen vollſtändig ab
Während nun dort nach Gambetta s Leben getrachtet wird
wird in Paris ſeine Ehre in immer neuen Meetings ange
riffen Hat ein Redner u beſten Kräften geſchmäht ſo
olgt ihm ein anderer und übertrumpft ihn Ein Redner

Baron Billing welcher ausſagte daß Grevy und Gambetta
gegen den truneſiſchen a geweſen wären iſt
natürlich in den Augen der Rothen nicht wahrheits
liebend Ein anderer Redner gab ſich nicht damit zu
frieden daß die Miniſter füſilirt würden ſie müßten
geingt werden Jn einigen Tagen wenn Gambetta am
Ruder iſt werden wir ſehen ob die Sache ſo weiter geht
oder ob er ſie gründlich bekämpft Ob in Tunis Gene
ral Sauſſier ſo viel erreicht daß er die Kammer durch ſeine
militäriſchen Erfolge zufrieden ſtellt bleibt abzuwarten Zu
nächſt ſcheint es ihm nicht geglückt zu ſein getrennt zu mar
ſchiren und vereint zu ſchlagen, denn die Jnſurgenten haben
die Vereinigung nicht abgewartet ſondern die einzelnen Kolonnen
angegriffen Zum Unglück ſind auch noch genauere Nachrich
ten über den Zuſtand der Truppen nach Paris gelangt und
ſie ſind durchaus nicht erfreulich Das iſt allerdings nicht die
Schuld des Generals Sauſſier aber er hat doch damit zu
kämpfen Der General Farre dem dieſe Dinge bekannt waren
z ſie verheimlichte iſt in Aller Meinung vollſtändig ge
unken

Jn Wien hat die Nachricht daß die Königin Marghuerita
von Jtalien ihren Gemahl begleiten wird lebhafte Sympathiehervorgerufen Allgemein iſt man von der Bedeutung des

königlichen Beſuches tief durchdrungen Man freut ſich einen
Freund z gewinnen der bei einer eventuellen Action Oeſter
reichs allein ſchon durch ſeine Neutralität Gutes wirken kann
Anderenfalls aber hätte Oeſterreich an der italieniſchen Grenze
viele Kräfte zur Beobachtung aufſtellen und ſich dadurch ſehr

20 Die Mappe des Advokaten
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

Kümmern Sie ſich nicht darum, ſagte Robert trotzig
ſo weit iſt es noch nicht gekommen Ein CavallerieOfficier

kann nicht wie ein Spießbürger leben man verlangt von ihm
ein flottes h re

Sehr wohl und Jhr Herr Vater iſt der letzte welcher
das beſtreiten wollte der jährliche Zuſchuß den er Jhnen
ausgeſetzt hat geſtattet Jhnen das flotte Auftreten Wenn
Sie aber glauben daß zu dieſem flotten Auftreten auch die
Fiepeigung an einem alles Maß überſchreitenden Hazard
pie e

Wir wollen abbrechen, ihm Robert höhniſch in s
Wort ich kann Jhnen die Berechtigung mir eine Moral
predigt zu halten nicht zugeſtehen

Er wollte ſich erheben aber der Notar legte die Hand auf
ſeinen Arm

Warten Sie noch einen Augenblick, ſagte er in ſeiner
ernſten ruhigen Weiſe wir ſind noch nicht fertig und ichmuß Jhretwegen darauf dringen daß Sie mich anhhren

Meinetwegen
Jawohl Herr Lieutenant ich will Jhnen beweiſen daß

ich nicht nur als Freund Jhres Herrn Vaters ſondern auch
aus anderen Gründen die Berechtigung habe welche Sie
mir nicht einräumen wollen Unter den Beträgen die Sie
dem Wucherer Benjamin Wolf ſchulden finde in dieſem
Berge auch eine Wechſelſchuld von achthundert Thalern

Nun fragte Robert erwartungsvoll während er die
Spitzen ſeines langen Schnurbartes durch die Hände gleiten
ließ Finden Sie in dieſer Schuld etwas Auffallendes

Benjamin Wolf war vor einigen Tagen bei mir um über
verſchiedene Angelegenheiten meinen Rath zu hören, fuhr der
Notar mit ren Betonung fort unter Anderem brachte
er auch die Rede auf den Herrn Lieutenant v Meerthal

Der Schuft Mir hat er ſtets Verſchwiegenheit gelobt
noch vor Kurzem erklärte er mir er wolle ſich gedulden bis
ich zahlen könne

ſchwächen müſſen So aber kann es mit größter Ruhe den
Eventualitäten entgegenſehen

Trotzdem in Jrland allmählich Ruhe eintritt fährt die
Regierung fort Vorſichtsmaßregeln anzuordnen Jn einigen
Tagen wird wie verlautet das Kabinet zuſammentreten um
die Verhältniſſe Jrlands in Berathung zu nehmen Der
Miniſterrath wird ſo heißt es wahrſcheinlich in Hewarden
dem Landſitze Gladſtones abgehalten werden um dem Premier
die Reiſe nach London zu erſparen und die Zeit der Ab
weſenheit des Staatsſecretärs Herrn Forſter von Jrland
abzukürzen

Die Unterhandlungen der ruſſiſchen Regierung mit der
Kurie ſchreiten wie aus Petersburg gemeldet wird nur lang
ſam vorwärts Das Beſtreben gegenſeitigen Entgegenkommens
macht ſich dadurch bemerkbar daß mehreren der verbannten
Biſchöfe ſeitens der Regierung geſtattet worden iſt ihre
biſchöflichen Sitze wieder andere unter ihnen durch
die Kurie veranlaßt worden ſind ihre Demiſſion zu fordern
um der Regierung genehmeren Geiſtlichen Platz zu machen
Die Regierung hat in der letzten Zeit den Beweis ihrer ver
ſöhnlichen Geſinnung auch dadurch gegeben daß ſie bei zahl
reichen verwaiſten Pfarreien den betreffenden Pfarrern die
Ausübung ihres kirchlichen Amtes wieder geſtattet und die
Predigt ſowohl als den Unterricht in den Volksſchulen in
polniſcher Sprache freigelaſſen hat

Deutſches Reich
O Berlin 24 Oct An der ſeit mehreren Tagen erör

terten Reiſe des Königs Humbert von Jtalien auch
an den deutſchen Kaiſerhof muß man gegenwärtig noch Zwei
fel hegen Zunächſt ſind an den hieſigen amtlichen Stellen
und in der italieniſchen Botſchaft hier noch nicht die geringſten
Juenn für eine ſolche bedeutſame Action zu ſehen da die

uſammenkunft der beiden Monarchen aber ſchon innerhalb
acht Tagen ſtattzufinden hätte ſo iſt die hier beſtehende Un
kenntniß über diesfällige Abmachungen als ein ziemlich r
Jndicium zu betrachten Mit der heute Abend erfolgenden
Abreiſe des Kaiſers iſt außerdem erwieſen daß der von ande
rer Seite angekündigte Beſuch des Königs von Jtalien zu
BadenBaden eine reine Vermuthung war Indeſſen würde
der Umſtand daß die Wiener Reiſe des italieniſchen Königs
paares nicht bis nach Berlin s werden ſollte der
Wiener Entrevue an ihrem Werthe Nichts nehmen Die Be
ziehungen des römiſchen Hofes und Kabinetes zu den Wiener
und Berliner Höfen waren ſtets ſehr verſchieden Der be
vorſtehende Wiener Beſuch des jungen Königs iſt vor Allem
eeignet die erſteren zu beſſern und damit tritt ItaliensPoli auch in ein engeres Verhältniß zu Deutſchland

Noch immer beſchäftigt die Reiſe Gambetta s nach
Deutſchland die politiſchen Kreiſe ſtark und in der Mehrzahl
nimmt man jetzt an daß der franzöſiſche Kammerpräſident
eine Unterredung mit Fürſt Bismarck gehabt habe Einen
Beweis dafür vermag jedoch Niemand zu erbringen Von
Intereſſe iſt dagegen die Thatſache daß jener Mr Heſſeèle in
Dresden bei welchem Gambetta einen ihm naheſtehenden
Knaben beſuchte jener Correſpondent der Republique Fran
zaiſe iſt der die Briefe Des bords de Elbe ſchreibtHerr Heſſèle behauptet auffälligerweiſe in ſeinen Correſpon

denzen fortwährend es wäre gar nicht Gambetta geweſen der
ihn beſucht habe Jn Bezug auf die Specialetats für den

Was von den Verſprechungen ſolcher Leute zu halten iſt
hätten Sie längſt wiſſen müſſen, erwiderte Gumbinner nach
läſſig mit ſeiner Doſe ſpielend dieſe Sorte von Menſchen
denkt nur an den eigenen Vortheil und gilt es dieſen zu
wahren ſo iſt ſelbſt ein Eid ihnen nicht heilig

Wollte er etwa eine Klage gegen mich anhängig machen
fragte Rabert der jetzt ſeine innere Unruhe vergeblich zu ver
hehlen ſuchte

Das gerade nicht er iſt zu klug um nicht zu wiſſen
daß dabei nichts für ihn herauskommen würde Aber er
W von einem Wechſel den Sie ihn verkauft hätten Dieſer

echſel trug außer Jhrer Unterſchrift auch die Namen zweier
Freunde und die Aechtheit dieſer letzteren Unterſchriften hat
er ſehr ſtark bezweifelt

Das kurz vorher noch vom Zorne geröthete Antlitz Roberts
v Meerthal war plötzlich abgeblaßt und der Pallaſch den er
zwiſchen den Knien hielt klirrte in ſeinen zitternden Händen

Das ſoll der Schuft mir beweiſen fuhr er auf Parole
honneur ich werde ihm dieſen Schimpf mit der Reitpeitſche

zurückzahlen

Um einen öffentlichen Scandal hervorzurufen deſſen Folgen
auf Sie allein zurückfallen müßten bemerkte der Advocat
ſarkaſtiſch Ob der Beweis den Sie fordern geführt werden
kann oder nicht

Nein nein
Trotz dieſer Verſicherung müſſen Sie mir erlauben anderer

Meinung zu ſein Benjamin Wolf hegte den kühnen Ge
danken den Wechſel Jhrem Vater vorzulegen und
ſomit den Herrn Baron zu zwingen die ganze Forderung
welche der Jude an Sie macht zu tilgen Von ſeinem Stand

unkte aus betrachtet war das kein übler Plan aber wenn er
ihn ausführen wollte ſo hätte er nicht ſo unklug ſein dürfen
mir den Wechſel zur ſang vorzulegen denn als ich ihn
einmal beſaß gab ich ihn nicht mehr heraus Benjamin
Wolf mußte ſich damit begnügen daß ich ihm die Summe
voll auszahlte Er wußte ſehr wohl daß er ſich aus Rückſicht
auf ſeine eigenen Intereſſen nicht weigern durfte mir den
Wechſel zu überlaſſen
Robert v Meerthal athmete tief auf aber noch immer

preußiſchen Staat shaushalt erfährt man daß über die
Erhöhung der Dotation für Schulen zwiſchen dem Cultus
miniſterium und dem Finanzminiſterium Vereinbarungen ge
troffen ſind Da jedoch alle ſolche Abmachungen nicht eher
als endgiltig gelten können als bis das Staatsminiſterium
ſich damit einverſtandeu erklärt hat ſo hält man an zuſtändiger
Stelle mit beſtimmten Angaben zurück Nur ſoviel läßt ſich
in Erfahrung bringen daß höhere und niedere Schulen vom
Cultusminiſterium im Verhältniß gleichmäßig bedacht wor
den ſindvlrün 25 Oct Se Maj der Kaiſer verweilte am

Sonntag auf der o im a Schloſſe bis11 Uhr Am Montag dinirte der Kaiſer mit dem Groß
herzoge und der Großherzogin bei der Kaiſerin Die Abreiſe
nach Berlin erfolgte abends mittelſt Extrazugs ohne Unter
brechung Unterwegs wird alſo kein Empfang ſtattfinden
Der Großherzog und die Großherzogin begleiteten den Kaiſer
bis nach Karlsruhe Auf dem Bahnhofe waren zur Verab
ſchiedung erſchienen die Herzogin Hamilton Fürſt Fürſten
berg Fürſt Solms der Herzog Oſuna die anweſenden
Mitglieder des diplomatiſchen Korps die Spitzen der Behör
den der Stadtrath und andere Perſönlichkeiten von Diſtinc
tion Das zahlreich anweſende Publikum begleitete den Kaiſer
bei der Abfahrt mit enthuſiaſtiſchen Hochrufen Der Prinz
Auguſt von Württemberg iſt am Sonnabend von ſeiner
r nach Berlin zurückgekehrt Der Königliche Hof
egte geſtern für den Prinzen Auguſt Ludwig Viktor zuSchſen Koburg Gothe auf drei Tage Trauer an

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Hohenlohe Schil
lingsfürſt traf am Sonnabend aus Schleſien hier ein über
nachtete im Hotel du Nord und begab ſich am nächſten Tagezum Reichskanzler Der deutſche Botſchafter in Wien

Heinrich VII Prinz Reuß iſt am Sonnabend Abend
von Berlin auf ſeinen Poſten nach Wien abgereiſt Der
deutſche Botſchafter in Petersburg General v Schweinitz
beabſichtigt einige Zeit in Berlin zu bleiben und dann direkt
auf ſeinen Poſten abzureiſen Aus Karlsruhe meldet man
die bevorſtehende Verlobung des Erbgroßherzogs von
Baden mit der Prinzeſſin Hilda von Naſſau der
einzigen Tochter des vormals regierenden Herzogs Adolph von
Naſſau der außer dieſer nur noch einen Sohn beſitzt Die
auserſehene Braut iſt eine Nichte der Königin von Schweden
und man betrachtet dieſes in Ausſicht genommene Ehebünd
niß als einen Schritt zur Ausſöhnung des Herzogs von Naſ
ſau mit den beſtehenden Verhältniſſen indem er durch den
Enkel des Kaiſers Wilhelm als ſeinen z v in un
mittelbare Verwandtſchaft mit der preußiſchen Dynaſtie trete

Man beſchäftigt ſich jetzt mehrfach mit der Reiſe des
Cultusminiſters nach Süddeutſchland dem Ver
nehmen nach hat Herr v Goßler hierbei nur den Zweck im
Auge ſeine Gemahlin von Cannſtatt abzuholen die ſich ſeit
einiger Zeit dort aufhält um Erholung von längerer Krank
heit im Frühjahre zu ſuchen Einen politiſchen oder kirchen
politiſchen Zweck verbindet der Miniſter damit nicht Wenn
darauf hingewieſen worden iſt daß es ſich um Verhandlungen
mit geeigneten Perſonen zur Beſetzung des erledigten Bres
lauer Bisthums handeln könne ſo wird von berufener Seite
erwidert daß die Reiſe ſchon vor dem ſo plötzlichen Tode des
Dr Förſter geplant und unternommen war Uebrigens wird
die Vacanz in dem fürſtbiſchöflichen Palais zu Breslau vor

haftete ſein d Blick voll geſpannter Erwartung auf
dem ernſten Antlitz des Sachwalters

Sie habenSie beſitzen alſo dieſen Wechſel fragte er
meinem Vater keine Mittheilung davon gemacht

Nein ich wollte ihm den Kummer erſparen Mit der
e ins des Geldes eilte es mir nicht es war mir

ſicher
Jch bin Jhnen ſehr verbunden, ſagte Robert das Haupt

erhebend und der alte Hochmuth leuchtete wieder aus jedem
Zuge ſeines Geſichts nehmen Sie das Geld von der
Summe die Sie von meinem Vater erhalten werden und
geben Sie mir den Wiſch damit ich ihn vernichte

Werner Gumbinner ſchüttelte das graue Haupt
Jch werde den Wechſel einſtweilen aufbewahren um meinem

Rathe und meiner Warnung mehr Nachdruck zu geben, er
widerte er ohne den zornigen drohenden Blick des Officiers
u beachten in Jhrem eigenen Intereſſe und im Intereſſe
hrer Familie will ich Sie zwingen die gefahrvolle Bahn zu

verlaſſen auf der Sie ſchon zu lange wandern Wenn Sie
dies d ſo werde ich Jhnen nach einer beſtimmten Friſt
den Wechſel aushändigen im anderen Falle mache ich Ge
brauch von ihm und ich werde Sie alsdann zwingen Europa
zu verlaſſen

Robert war von ſeinem Seſſel emporgefahren Zorn Haß
und Verachtung offenbarten ſich in dem Blick mit welchem er
auf den alten Herrn hinunterſchaute

Sie kümmern Sich da um Dinge die Sie durchaus nichts
angehen, rief er Sie c kein Recht mir den Wechſel
vorzuenthalten wenn mein Vater ihn eingelöſt hat

Jſt es Jhnen angenehmer wenn ich dieſen Wechſel Jhrem
Herrn Vater aushändige und die nöthigen Mittheilungen
daran knüpfe fragte der Advocat mit unerſchütterlicher
Ruhe Jch werde es thun wenn Sie dieſen gereizten Ton
mir gegenüber no einmal anſchlagen dann aber überlaſſe
ich Sie Jhrem Schickſal das Sie wohl vorausſehen könnten
wenn Sie die Folgen Jhres Leichtſinnes ernſt bedenken wollten
Sie haben meinen Entſchluß vernommen Herr Baron aus
Freundſchaft zu Jhrem Vater werde ich Stillſchweigen be
obachten Meiden Sie fortan das Hazardſpiel beschäftigen
Sie ſich in Jhrer freien Zeit mit anderen nützlichen Dingen



e

käufig an dem Stande des kirchenpolitiſchen Ausgleiches nichts

ändern Die nſiſn Regierung hält noch an der zu
wartenden Stellung wie Herr v Puttkamer zur Zeit imAbgeordnetenhauſe gte unverrückt feſt und danach iſt wie

verlautet an eine Aenderung in dem beſtehenden Verhältniſſe
nicht eher zu denken als bis ſeitens der Curie der erwartete
Schritt geſchieht

Auf das Jmmediatgeſuch des Domcapitels und der Katho
liken Breslaus die feierliche Einholung der Leiche des Fürſt
biſchofs Dr Förſter betreffend war der Germ zufolgem 23 d M oger Beſcheid ergangen Auf das Geſuch
die beanſtandete Genehmigung zur feierlichen Einholung der
Leiche des früheren Herrn Fürſtbiſchofs Dr Förſter zu er
theilen habe ich den Auftrag erhalten Euer Hochgeboren dahin
ergebenſt zu beſcheiden daß Se Majeſtät unter Ablehnung
dieſes es bei der getroffenen Beſtimmung belaſſen wollen wo
nach die Feierlichkeiten nur innerhalb des Domes ſtattfinden
wohin die Leiche ſtill überzuführen iſt Der Oberpräſident

v Seydewitz Jn letzter Stunde iſt nunmehr dem Ge
uche doch noch entſprochen worden denn wie der Kr Ztg

aus Breslau unterm 24 Oct mittags gemeldet wird iſt
d e Entſcheidung die feierliche Einholung der Leiche
des Fürſtbiſchofs Dr Förſter geſtattet worden aber ohne Be
theiligung der Behörden und Schulen

Mit der Mittheilung daß der Bau der eBibliothek wieder in s Auge gefaßt wäre befindet man ſich
wie verlautet in einem Jrrthum Zunächſt iſt es gan ſicher
daß in dem Etat kein bezüglicher Poſten ſich befinden wird Die
Hauptſchwierigkeit liegt in der Gewinnung des hierzu in s Auge
gefaßten Bauplatzes die alten Hinderniſſe beſtehen noch unver
ändert fort und zunächſt iſt irgend ein Schritt in dieſer Ange
legenheit nicht in Ausſicht

Zu den Wahlen

en ea n er Neichstag unter Bezeichnundes Wahitrei es möglichſt ſchnelle Mittheilung thunlich
r e machen Die Erſtattung von Auslagen 8

erfolgt erftändlich
ät Freyburg 23 Oct Alle diejenigen welche dem Guts

beſ E Panſe zu Kl Eichſtädt dem Candidaten der liberalen
Wähler ihre Stimme zu geben beabſichtigen wurden iw Volks
boten für das Unſtrutthal durch Herrn J A Knabe im Namen
des liberalen Wahlcomites zu einer Verſammlung im hieſigen
Schützenhauſe eingeladen um einem Vortrage von Pr Braun
Wiesbaden beizuwohnen Die feſtgeſetzte Stunde fand den ge
räumigen Saal trotz des herabſtrömenden Regens bis auf
den letzten Platz P Redner entwickelte in einer kurzge
faßten Geſchichte des Umſchwunges unſerer Politik den Stand

unkt der ſogenannten conſervativen wie liberalen Partei zur
derfaſſung und kam ſehr bald zu dem Schluß daß die Liberalen

diejenigen wären welche mit Recht auf den Namen einer con
ſervativen Partei Anſpruch machen dürfen da ſie keine Sprünge
machen ſondern an die ruhige und ſolide Entwickelung aller
ſtaatlichen Verhältniſſe wie wir ſie von 67 77 durch
anknüpfen wollen it ſeiner gewohnten Klarheit widerlegte
Redner die Gründe welche für Schutzzölle und Monopole zu
ſprechen ſcheinen jede Behauptun zur Thatſachen belegend
jede Ziffer durch Rechnung nachweiſend ls Reſultat ergab ſich
für ihn die Unmöglichkeit an ſo gewagten ſocialiſtiſchen Experi
menten ſich zu betheiligen wie ſie dem Reichstage bevorſtehen
Nach Herrn Braun ſprach Herr Knabe ſehr erregt doch in dem
ſelben Sinne und ſchloß mit einem Hoch auf Kaiſer und Reich

Seehauſen i Altm 24 Oct Endlich beinahe in letzter
Stunde beginnen auch im diesſeitigen Kreiſe die Wahlagitationen
und zwar in recht rühriger Weiſe Am Sonnabend Abend hatte
das et ge liberale Wahlcomite im Hotel zum ſchwarzen
Adler hier t unter dem Vorſitz des Herrn Kaufmann
A Schultze Beſchloſſen wurde eifriges Agitiren für Haacke
Am Sonntag Nachmittag hielten die conſervativen Wähler in
Oſterburg im en otel eine Generalverſammlun
ab Der Candidat derſelben v Lüderitz war ſelbſt anweſen

JWJ Jund Sie werden bald den Segen dieſer Umkehr erfahren und
mir ſpäter Dank wiſſen daß ich Sie vor dem Abgrunde be

n habe dem Sie jetzt mit raſchen Schritten entgegen
gehen

Jch ſehe von dieſem Abgrunde nichts, erwiderte Robert
achſelzuckend ich werde leben wie es mir ſelbſt und nicht
wie es Anderen gefällt Vorſchriften läßt ſich überhaupt ein
Freiherr v Meerthal von ſeinem Advocaten nicht machen
Jch werde meine Wechſel und Schuldſcheine von Jhnen for
dern ſobald Sie dieſelben honorirt haben ſie ſind mein allei
u Eigenthum das Sie weder mir vorenthalten noch einer
andern Perſon überliefern dürfen Die Angelegenheit kann
binnen drei Tagen geordnet ſein Jch werde nach Ablauf
dieſer Friſt wieder kommen um die Papiere in Empfang zu
nehmen bis dahin Herr Notar leben Sie wohl

Bis dahin Herr Baron überlegen Sie meine Warnung
rief ihm Werner Gumbinner nach aber der Lieutenant hatte
raſch die Thür hinter ſich zugezogen und hörte die letzten
Worte nicht mehr Auch er gehört zu jenen Menſchen die
ſich nicht rathen laſſen, ſeufzte der alte Herr r er
ſeinen wo Schrank ſchloß und die Akten auf ſeinem
Schreibtiſch ordnete er wird untergehenß ſein Hochmuth
und ſein falſches Ehrgefühl machen ihn taub für meine War
nunger ſchob die Doſe in die Taſche und ging in das Wohn

zimmer in welchem das zweite Frühſtück ſchon bereit ſtand
Frau Brigitte rollte er einen Seſſel für ihn an den Tiſch

und füllte ſein Weinglas dann betrachtete ſie ihn ſo ernſt und
beſorgt daß der Notar unwillkürlich lächeln mußte

Es iſt nichts Frau Klaus, ſagte er wenigſtens nichts
Schlimmes Doctor Ruſt wird wohl ſogleich erſcheinen ich
habe ihn bitten laſſen

Ah das war ein d r Gedanke, erwiderte Frau
Brigitte Sie hätten es längſt thun ſollen Sie ſind ein
alter Herr und in Jhren Jahren muß man vorſichtig ſein

Pah was nennen Sie alt ſcherzte er indem er ſein
Glas S und die rothe Farbe des Weines betrachtete
Achtundſechszig Ich kenne Leute die weit über achtzig Jahre

zählen und ſehr rüſtig ſind
O ja das kommt vor, nickte Frau Brigitte ich erinnere

mich daß mein Großvater in ſeinem neunzigſten Lebensjahremit ſeinen eigenen S noch kleiue Nüſſe knacken konnte

und ſo lange das Gebiß noch gut iſt
Daran fehlt s bei mir, r ſie der alte Herr

vielleicht hat auch Jhr Großvater nicht ſo viel Aerger gehabt
wie ich

Aerger Ich glaube man ſchafft ihn ſich in den meiſtenFällen ſelbſt Meht
Vater ſagte immer man dürfe ſich nie

gemacht H

und hielt ſeine Wahlrede wa im Weſentlichen das Programm
dieſer Partei mithin ſchon Bekanntes betraf

Dommitzſch 24 Oct Der Candidat der liberalen
Partei für die Kreiſe Liebenwerda Torgau Herr Juſtizrat
r Horwitz aus Berlin et heute im Gaſthofe zum Hirſ

ier vor einer zahlreichen Verſammlung in längerer Anſprache
ein politiſches Glaubensbekenntniß ab Die Entſchiedenheit ſeiner
Geſinnung ſowie die tactvolle Behandlung der verſchiedenen
politiſchen Fragen bei welcher ohr und ehrverletzende S hſe
worte wie ſie bei anderen Parteien beliebt ſind Beiſpiel ſiehe
unten Kraist vermieden waren welche aber auch nichts von
ſüßlichen Verſprechungen und Werbungen erkennen ließ wirkten
entſchieden wohlthuend auf die Zuhörer die dem Vortrage mit

roßer Aufmerkſamkeit folgten und am Ende mit reichem Beifalle
ohnten Um ſo auffälliger und verächtlicher erſcheint es daher

wenn ein aufgeblaſener Froſch die n ſeiner politiſchen
Gegner durch im Schaufenſter ausgehängte Schimpfwörter wie

n und Juden zu beeinfluſſen ſucht Darüber jedoch kein
ort weiter denn wer Dr angreift beſudelt ſich Herrr Horwitz wird heute Nachmittag in Prettin und am Abend

noch in Annaburg ſprechen
Buttſtädt 23 Oct Fanſt Nachmittag hielt der natio

nalliberale Wahlverein hierſelbſt im Schwan eine Wahlver
ſammlung ab Herr Rechtsanwalt Marderſteig aus Weimar
hatte es in dankenswerther Weiſe übernommen für die Candi
datur Bennigſen zu ſprechen auf breiter Grundlage führte
Redner aus daß die geſchichtlich freiheitliche Entwickelung unſeres
engeren Vaterlandes uns zu einer Wahl im liberalen Sinne be
L müſſe An der Hand der magdeburger Rede des Can
idaten ſprach er ſodann ausführlich über Jnnungsweſen Alters

de und indirecte Beſteuerung überhaupt Dem anweſenden oriteher des Fortſchrittsvereins wurde mehrere Male das

Wort verſtattet die von demſelben gegen die nat lib Partei erhobenen
Vorwürfe widerlegte der Redner treffend er beſchuldigte hingegen
den Fortſchritt der Principienreiterei und des Terrorismus und

einen Strohmann zur Abwehr der Reaction für den fortſchritlichen
Candidaten hätte erklären ſollen ſeit mehr als einem Jahrzehnt
ſei die Fahne des gemäßigten Liberalismus das Panier des Kreiſes

rn und um den einen Mißerfolg ſtelle die Partei nocheinen Todtenſchein aus Viele der zahlreich anweſenden Fort
ſchrittler mißbrauchten das Gaſtrecht r lärmende Zwiſchenrufe
und ſchließliches demonſtratives r es Saales Mit einem

och auf den Kaiſer ſchloß der Vorſitzende Herr R Hille die
erſammlung

Frankenhauſen 23 Oct Nachdem der conſervative
Candidat Landrath von Holleben am 16 d vor einer aus
115 Perſonen beſtehenden Verſammlung ſein t Programm
entfaltet hielt der liberale Candidat Amtsgerichtsrath Hoff
mann aus Berlin geſtern Abend hier ebenfalls
einen Vortrag Zu demſelben hatten ſich gegen 400 Perſonen
eingefunden Redner betonte daß es hohe Zeit ſei eine Ver
niß ſämmtlicher liberaler Parteien herbeizuführen da ohne

ein Feſthalten und Zuſammengehen derſelben der Reaction Thür
und Thor geöffnet werde Die der Fortſchrittspartei von Seiten
der conſervativen Partei aufgedrängte Parole Fort mit Bis
marck bezeichne er als Verläumdung er achte und ehre den
großen Kanzler und die Nation ſei ihm zu großem Danke ver
pflichtet aber auf dem Wege der Wirthſchaftspolitik ihm zu
olgen halte er im Jntereſſe des Vaterlandes für nicht gerathen
dach Schluß des 1 Stunde dauernden Vortrags erfuhr der

Herr Redner mehrfache Jnterpellationen welche er mit Ent
ſchiedenheit beantwortete
auch die nach dieſer

verwahrte ſich gegen die Unterſtellung daß man ſich ſtatt 3 W

Die Haltung der Verſammlung als
eführten privaten Unterredungen gaben der

Hoffnung Raum daß der hieſige Wahlkreis wie bisher liberal
wählen wird

r Weißzenfels 24 Oct Geſtern Abend hielt der conſer
vative Reichstags Candidat Profeſſor Adolf Wagner vor etwa
250 300 Perſonen ſeine Wahlrede welche volle drei Stunden in
Anſpruch nahm und die bekannten e des Reichs
kanzlers in heldenmüthiger Weiſe vertheidigte reſp unterſtützte
Nach Schluß ſeiner Rede wurde Profeſſor Wagner aus der
Reihe der mit über 100 Perſonen vertretenen hieſigen Fortſchritts
partei über verſchiedene Punkte interpellirt Jnfolge der dadurch
hervorgerufenen ſehr hitzigen Debatte verließen Conſervative wie
Liberale faſt wie auf Commando plötzlich den Saal ohne daß
der Vorſitzende genügend Zeit gefunden das übliche Hoch auf
ſhä Fürſten Bismarck auszubringen und die Verſammlung zu

ießen
Aus der Altmark 23 Oct Jch ſtelle Jhnen anheim

zur Jlluſtrirung der conſervativen Wahlagitation
Nachfolgendes aufzunehmen Jm Sommer d J hatte der Land
rath a D Hr v Kröcher Vinzelberg die Bildung eines Alt
märkiſchen Hopfenbau Vereins angeregt Nachdem ſich der
Verein conſtituirt hatte hielt derſelbe am 1 d eine Verſammlung

gablung eines jährlichen Beitrages von 1,50 Mark verpflichteten
or einigen Tagen nun erhielten die Ortsvorſtände der Hopfen

bautreibenden Gemeinden von
Schreiben folgenden Wortlauts tAnbei erlaube ich mir den Bericht über die Hopfenbau

Vereins Verſammlung vom 1 Oct zu überſenden mit der
Bitte denſelben in Jhrer Gemeinde bekannt zu machen und
dahin zu wirken daß recht Viele dem Vereine beitreten und
demgemäß den jährlichen Beitrag von 1,50 Mark bei Herrn
Dölle zum Deutſchen Hauſe zu Gardelegen einzahlen Zur
Beſtreitung der woten Koſten für eine HopfenMuſter
Anlage gebrauchen wir ſelbſtredend Geldmittel Es iſt aber
Hoffnung daß ein Theil der Koſten durch Staatsunter
ſtützung gedeckt werden könne beſonders wenn die
Herren Präſident v Wedell für den Wahlkreis Garde

er und General v Lüderitz für Stendal
Oſterburg in den Reichstag gewählt werden da beide

es bereits verſprochen arg ſich der Förderung des
dopfenbaues in der Altmark kräftigſt annehmen zu wollen Jch

bitte daher ſchließlich die Wahl dieſer Herren beſtens zu unter
ſruse s h al mgelberg 4 Oct 1881 W v Kröcker Landrath a D

un zeSollten die Herren nicht auf den Gedanken kommen daß man
auch des Guten zu viel thun könne
22 Hannover 24 Oct Heute morgen ſind nun auch die

Socialdemokraten mit ihrem Candidaten für den
ei

w

Herrn v Kröcher ein weiteres

ſstag an die Oeffentlichkeit getreten indem ſie durch Plakate
elche in großer Anzahl während vergangener Nacht an die

Straßenecken befeſtigt wurden zur Wahl des Socialdemokraten
Meiſter auffordern Jetzt ſind hier fünf Candidaten aufgeſtellt
der bisherige Vertreter Geheimrath Brüel von den Welfen
Senator Hornemann von den Nationalliberalen Rechtsanwalt
Albert Träger in Nordhauſen von der Fortſchrittspartei und
General von Löbell von den Conſervativen und der erwähnte
Socialdemokrat Meiſter

Jn einer Wahlrede die Herr v be guheck am letzten
Sonntag in Eilsle ben hielt kam derſelbe u A guch auf die
Auslaſſungen des Herrn v Bennigſen betr der Miniſtercom
bination von 1877778 und der dadurch veranlaßten Polemik mit
den officiöſen Blättern zu ſprechen Jch ſage Jhnen meine Herren,
ſagte Herr v Forckenbeck einem Berichte der M zufolge

rr v Bennigſen e von Anfang an aus freier Jnitiativeſeinen feſten Willen ohne wei Freunde nicht in das Miniſterium
grrret bekundet er iſt bis zum t der Verhandlungen
dieſem ſeinen Vorſatze treu geblieben Meine Herren Hat er
darin recht gehabt Vergleichen Sie doch und denken Sie an
das Schickſal des Miniſters Hobrecht der dann als Finanz
miniſter eintrat und nach 9 oder 10 Monaten nachdem er mitmals ärgern ſondern nur wundern damit komme man am

weg Fortſetzung folgt

weite et Mueh r

ſeinen Vorſätzen geſcheitert war wiederum aus dem Miniſterium
austreten mußte Meine Herren Bei dieſer Gelegenheit kann

ab in welcher die Statuten berathen und ſich die Mitglieder zur Pf

ich mit meinem Freunde Stauffenberg auch das als wahr beſtätigen daß W v Bennigſen glaubte die Verhandlungen
ſchwebten noch bis die bekannte Sitzung ſtattfand in welcher der
Reichskanzler zum erſten Mal das Tabaksmonopol als ſein
Jdeal erklärte Jch erinnere mich Jch präſidirte
in dieſer Sitzung und als dieſe Vorgänge und Reden vorüber
waren kam Herr b Bennigſen zu mir zum Präſidentenſtuhl mit
folgenden Worten Forckenbeck für das Tabaksmonopol
können wir doch nicht mitgehen und wirken Wenn Sie
einverſtanden ſind dann gehe i ſah unmittelbar
zum Herrn Reichskanzler hin und ſage daß er auf
uns nicht mehr zu rechnen habe Jch ſagte ihm
ich wäre damit vollſtändig einverſtanden er ging hin
und nach einer Stunde erzählte er mir daß mit dem Reichs
kanzler die Verhandlungen abgebrochen ſeien Das kann ich der
Wahrheit gemäß hier en

Eine Verſammlung des ſtädtiſchen Vereins in Magdeburg
am Pe h chenirſe u en e Wught e v r
den fortſchrittlichen Candidaten Herrn Büchtemann waren
national liberal en Candidaten Herrn Stadtrath Dr Weber
als Candidaten für die Reichstagswahl

Aus Mühlh auſen wird vom Sonntag telegraphiſch ge
meldet Graf Wilhelm Bismarck welcher zur Zeit unſern
Wahlkreis bereiſt hat bei ſeinem penti gen Auftreten in bieſiger
Stadt eine Niederlage erlitten Die Verſammlung ſchloß
mit einem Hoch auf den liberalen Candidaten Dr Eberty

Halle den 25 October
Meteorologiſche Station

24 Oct 10 U Ab 25 Oct s U Mg

Barometer Millim 746,73 74475ger We integiſius
Feuind t NNRE1 RE125 Oct 6 Uhr früh Bei langſam ſteigendem Barometer undgehe et en Elern Regenwetter an Bar 745

Nordweſt ſchwach bede Therm 4 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 0,8

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
24 Oct 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die Unter

ſchiede im Luftdruck hatten ſich etwas ausgeglichen und die Luft
bewegung war daher ſchwächer geworden Die Temperatur waram Rordfuße der Alpen geſtiegen und hatte die normale über

ſchritten Magdeburg und Hannover hatten S neefall
rn 757 1 Nordweſt leicht bedeckt Hamburg 757 3

ordoſt mäßi t Berlin 756 t 3 Nord leicht Regen Wien
752 7 Nordweſt ſtill bedeckt Trieſt 752 14 ſtill Regen
Wiesbaden 752 8 ſtill bedeckt

Jn der Nacht zum 24 hat im Harz wie aus Wernigerodegenchet wird ein ziemlich bedeutender Schneefall ſtattgefunden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 24 Oct Heute Vormittag 8 Uhr 10 Min
ing der erſte fahrplanmäßige Zug von hier nachSangerhauſen ab Die unter der hieſigen Kinderwelt ſo

graſſirende Scharlach und Diphtheritis Epidemie tritt
noch immer in ſchreckenerregender Weiſe auf Tagtäglich reden
die Todesanzeigen in den m Blättern laut von den Opfern
welche die Krankheit fordert Meiſt ſind es drei und vierjährige
aber auch theilweiſe Schulkinder die der Tod dahinrafft und ver
ſchiedene Eltern ſind ſo ſchwer betroffen worden daß ihnen nicht
eines ihrer Kleinen übrig blieb Jn Folge der durch Anſteckung
ſich leicht verbreitenden Krankheit bleiben laut behördlicher An
ordnung die Schulen rig noch bis zum 30 d geſchloſſen
Ungeachtet dieſer Verordnung ſollte heute der Unterricht in der
Realſchule und im Gymnaſium wieder beginnen Wie aber er
ſtaunten die Schüler groß und klein als ſie heute Vormittag um
8 Uhr zur Schule gehend die Eingänge des Gymnaſiums und
der Realſchule durch Polizeiwachtmannſchaften beſetzt fanden
welche die Ankömmlinge zurückwieſen Eines energiſchen Befehles
bedurfte es gerade nicht vielmehr machte der größere Theil der
Kinder lachend Kehrt Verſchiedene erſt geſtern wieder aus der
Heimath hier eingetroffene Schüler der höheren Klaſſen n ſofort
wieder abgereiſt Die definitive amtliche Bekanntmachung zum
Wiederöffnen genannter Schulen wird noch erfolgen

r Weißfzenfels 24 Oct Unſer heutiger Viehmarkt tru
ein recht lebhaftes Gepräge Es waren angetrieben etwa

erde 250 Stück Rindvieh 400 größere und etwa 600 Stück
Saugſchweine Die Preiſe ſtellten ſich überall recht hoch

w Bernburg 24 Oct Heute wurde auf der Chauſſee von
Schackenthal nach Bernburg ein Knecht todt aufgefunden
Dem Vermuthen nach iſt derſelbe im Schlafe vom Wagen gefallen
und vom eigenen Geſchirr überfahren worden

Jn Meiningen wurde am 28 d die neu erbaute katho
liſche Kirche eingeweiht wobei der Biſchof von Würzburg
Dr Franz Joſef v Stein das Hochamt mit Predigt im Ponti
fical Ritus celebrirte

m a enVermiſchtes
Die Brautwerbung des Herrn Wilſon um Fräulein Alice

Grévy erzählt der pariſer Gaulois folgendermaßen E nes
Morgens promenirte Herr Grevy allein in ſeinem Park zu
Mont ſousVaudrey als er von Herrn Wilſon welcher den
Miniſter Ferry auf deſſen Reiſe nach dort begleitet ßatte pro
wurde Herr Präſident, ſagte Herr Wilſon ich habe Sie
um eine ſehr ernſte Unterredung zu erſuchen Jch bin gan
der Jhre mein lieber Daniel Um was handelt es ſich J
wollte Sie um die Hand Jhrer Tochter Alice bitten Da er
ſah wie erſtaunt Herr Grevy ob dieſer Bitte war fuhr er fort

Jch muß übrigens hinzufügen daß ich von Jhrer Frau Gemahlin
ſowohl als von Ihrem Fräulein Tochter 4 dieſem Schritt bei

hnen ermächtigt Herr Grevy reichte Herrn Wilſon die
and mit den Worten Jch war zwar nicht auf dieſen Schritt

gefaßt mein lieber Daniel aber ich kenne Sie zu lange als daß
ich mir Bedenkzeit ausbitten ſollte ich werde von jetzt an ein
Kind mehr haben Die Verlobung fand noch an demſelben
Abend ſtatt

Die Feuerländer hatten am Sonntag zahlreichen Beſuch
nach dem berliner zoologiſchen Garten gelockt Die Fremdlingehaben ſich übrigens bereits vortrefflich eingelebt und ſind bei
utem Appetit Die tägliche Ration die ſie erhalten beſteht aus

Pfund Rindfleiſch ca 10 Pfund Schiffszwieback und einer
ewiſſen Quantität Muſcheln Jn den erſten Tagen ihresn tieg die Fleiſchration bis auf 48 Pfund pro Tag Am

Sonnabend ließ die Direction des Gartens den Feuerländern ein
lebendes fettes Cochinchinahuhn übergeben um zu ſehen ob ſie
die Thiere ſozuſagen lebend verzehren Die Wilden hatten
daſſelbe kaum in Händen als ihrer zwei es lebend auseinanderde das Blut aufleckten und das noch warme Fleiſch ſammt

den Federn verzehrten die letzteren ſpieen ſie nachher
wieder aus

Ein neues Schiffsunglück wird von Douglas an der eng
liſchen Küſte gemeldet Die Barke Lebu kam Donnerstag Nacht
dort etwa ſechs Seemeilen vom Strand vor Anker nachdem ſie
von i Schleppſchiff Tron King, welches ein Leck bekommenel werden miſſen Auf ihr Nothzeichen
machten Rettungsboote vom Lande den Verſuch in See zu gehen
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i nach harter Arbeit an Bord nahm die Manne e S 48 darauf ſo daß vier Mann von der
eſatzung und ſieben von der Barke ertranken Das Rettungs

boot richtete ſich zwar unmittelbar nach dem Kentern wieder auf
allein durch die hohe See waren die Jnſaſſen bereits weit hinweg
getrieben und konnten nicht mehr gerettet werden

S Unter der Anklage des betrügeriſchen Bankerottes ſind vor
einigen Tagen die Juweliere Taffin und Hoffmann in Paris dieſich dort einer Ledtteichen und höchſt angeſehenen Kundſchaft zu

en hatten verhaftet worden Dieſelben hatten für ca
300000 Francs Diamanten und Schmuchſachen beiſeite geſchafft
und in einem kleinen Landhauſe zu Neuilly geſchickt verſteckt
außerdem auch Juwelen im Werthe von 200,000 Francs in eineme nach einem deutſchen Bahnhofe restante geſandt Zur
rechten Zeit ſchöpfte man jedoch Verdacht die derbeiden et der Verſteck in Neuilly wurde erbrochen und die
Gegenſtände daraus in Sicherheit gebracht ebenſo requirirte man
den in Deutſchland befindlichen Koffer mit den Juwelen Beide
Betrüger harren ihrer Beſtrafung

Ein großer Brand fand am Abend des 11 d in der vier
ten Avenue zu NewYork ſtatt Bei demſelben wurden Morrell s
großes Aufbewahrungsmagazin und einige geräumige Stallungen
ein Raub der Flammen Das Magazin enthielt zahlreiche werth
volle Möbel und Gemälde der Verluſt des Gebäudes nebſt Jn
halt beziffert ſich auf ca 2 Mill Dollars Den Schaden durch
die Vernichtung der Stallungen und Remiſen wobei auch ca
100 Pferde mit verbrannten ſchätzt man auf 500,000 Dollars

Wegen des Brandes im Prager Nationaltheater ſind am
Freitag v W zwei Arbeiter wegen Fahrläſſigkeit zu ſieben Tageneinfachen Arreſtes verurtheilt ein dritter ngeklagter dagegen

wurde freigeſprochen
Einen reichen numismatiſchen Fiſchzug machte vor Kurzem

welche aber nur eine mä

2,50 Mk ſteigend waren

einnahme von 10,055 G

jetzt

213 228 M

ehr matt

malz 50 Kilo 14,50 15 M

kaufsOrdres entwickelte überhaupt eine etwas feſtere Haltung
ige Repriſe in den

Eine Ausnahme Stellung nahmen auch heute Lombarden ein welche
Kredit verloren 5 Franzoſen 3 Mk

Die gemeldete Wochen Minder Einnahme der Staatsbahn von
64,621 G wirkte verſtimmend Für Diskonto Komr anditAntheile
um 12 Uhr 223 75 bezahlt wurde der erſte Cours 223,60 fixirt
ſpäter überſtieg derſelbe um einen Bruchtheil 224,00 am So
abend 225,75 Deutſche Bank und Darmſtädter waren 1,25 niedriger
Von den öſterreichiſchen Bahnen gaben Elbethal und Nordweſt
bahn 50 M nach letztere erholten ſich gegen den erſten Cours
um 2 Galizier waren 1,10 Duxer 2 Proc niedriger erſtere
unter Mitwirkung der für die alten Linien gemeldeten Minder

t Auch Montanwerthe waren niedriger
Jnländiſche Bahnen ebenfalls matt Oberſchleſiſche nach dem vor
geſtrigen Coursdrucke und nachdem das mitgetheilte Gerücht bis

eine Beſtätigung gefunden verhältnißmäßig feſt
Oderufer gaben 150 Freiburger 2 und Marienburg 1,25 nach
Jm weiteren Verlaufe der Börſe wechſelte die Stimmung jedoch
überwog matte Haltung auf niedrigere Wiener Noti rungen Jn
der letzten Viertelſtunde zogen Creditactien weſentlich an da aus
Paris feſte Tendenz gemeldet wurde

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
exquiſite Waare

en 1000 Kilo ruhig 201 204 W Gerſte
Umſatz unbedeutend 16

Chevalier 180 195 abfallende Sorten billiger
Hafer 1000 Kilo 165 170 M

Hülſenfrüchte 1000 Kilo VictoriaErbſen 245 250 Linſen

Oct Nov 184,00 pr Frühjahr 169,50 Rübſen per Octa Rüböl 100 Kilogr pr Oct 55,00 per Krübiopr 55,50
Spiritus loco 50,80 pr Oct 51,30 pr Oct Nov 51,39 pr
Frühjahr 52,00

Berliner Börſe vom 24 October
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen

Courſen veranlaßte

Sonn

Diſch Reichs Anleihe 101,25 bz J 448 Brg Märk VI 103,50 bzG
44 8 Conſ Anl 105,10 bz 458 do VII 101,75 bzG48 do 100,60 bz 3 8 do VIII 102,50 B
34 Staats Sch Sch 99,00 bz 58 do IX 105,75 bzB
Präm Anleihe 1855 145,90 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,50 bz
4 9 Sächſ Pfandbr 99,90 bz
4 4 Sächſ Rentenbr 100,10 B
Goth Gr Präm Pfdbr 121,50 bz
Diſch Gr C B Pfdbr 108,10 bzG
Prß Ctrb Pfandbr 115,60 G
do Hyp Act B III 101,10 bzG

Ruſſ BodenCredit 86,10 bz

g Berl Anhalter O 102,60 bz
4 5 Berl P Mgdb P 102,20 B
Berl Stettin gr II III 100,00 v

Vdo

44 3 Cöln Mind VI
4i 5 HalleSor G gr 103,0 B
45 5 Magdeb Leipz A 1014,10 bzB

4 do B 100,2059 MainzLudwh 1876 105,20 bz

Rechte 103,50 bzG
do CentralBod Pfd 77,00 bz 4i 9 Oberſchl H 103,00 bz G
5 9 Amerik Bonds fd 458 do 1879 105,00 bzG
Oeſt Papier Rente 65,20 bz 4 do 1880 103,10 GHalle 25 Octbr do SilberRente 66,25 bzB 5 4 KaſchauOderberg 80,60 bz

Weizen 1000 Kilo feſt,Jtalieniſche Rente 88,25 bz 44 3 Rechte Oderufer 102,75 bz
bis 243 M bez Rog 8 g Rumänier 44 4 Rheiniſche 1 2,30 bz1000 Kilo 5 Ruſſ Engl 1872 89,70 bzB 45 8 RheiniſchNahe gr 102,75 G
Landgerſte 167 177 ,48 do 1880 74,00 bz6 Thüringer IV S

Gerſten EiſenbahnStamm Actien 448 do V S
Bergiſch Märkiſche 122,00 bzin Sardinenfänger aus Valendam am Hiivderſee In ſeinem Ka 19 23 M Kummel 50 K 2550 2650 M Mais Berlin Andalter 134,06 bz6 Bank n Judnſtr Jcrten

Netze befand ſich unter den Sardinen auch ein gen mit Muſcheln 1000 Donau 155 M amerikaniſcher 156 157 M Oel BerlinGörlitzer 31,25 bz Darmſt Bank 169,25 bzB
überzogenes kleines verroſtetes eiſernes gäſtchen das anſcheinend ſaaten 1000 Raps 260 265 M ohne Ängebot Mohnſamen Verlin Hamburger 286,75 bz DiscontoCommandit 222,50 bz
zu einer Steinmaſſe geworden war Nachdem er die Muſchel 50 Kilo blauer 32 33 Mark aare über Notiz KölnMindener Leipz Credit Anſt 159,20 b
decke Waeſchagen atte und das Käſtchen erbrochen werden konnte
fand der glückliche Fiſcher in demſelben 450 aus dem 17 Jahr
hundert ſtammende ſpaniſche Goldmünzen ducatons Dieſelben

Stärke 50 Kilo 28,75 24 Mar
Procente loco flau Kartoffel 52,50 Mark Rüben ohne An

exquiſitet Spiritus 10,000 Liter Halle Sorau Guben 19,50 G
Mgd Halberſt St Pr B

d

Magdeb Privatbank 117,00 bz
Meininger Cred Bank 101,50 bzG

i gebot Rüböl 50 Kilo 27,25 Mark Solaröl 50 Kilo o do C 124,80 bzG Oeſt Credit Anſtaltſtammen vermuthlich von einem untergegangenen ſpaniſchen 9 Mark Malzkeime 50 Kilo fremde 5 Mark hieſige 5,20Oberſchleſiſche A u C 241,90 bz Reichsbank 151,10 bzG
Schiffe bis 5,50 M Futtermehl 50 K 850 M Kleie Roggen 50 K do Iit B gar i92,25 b63 Sächſiſche Bani 126,50 B

7 6,40 6,50 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 6,00 bis Schleſ BankVerein 112,10 bzGHandels Verkehrs und BörſenNachrichten 610 M
Berliner Börſe 24 Oct Die Börſe eröffnete in matter inen AngebotHaltung und mit e erheblich herabgeſetzten Courſen Die ſie eher paßer

feſte Haltung der Pariſer Börſe blieb einflußlos dagegen waren 85 Ko br 234 246 Mark
iener Notirungen von Einfluß ſie lauteten von geſtern und geringere 195 207 M

heute früh matt und ſtanden im Widerſpruche mit den Schilderun
en der Wiener Börſe in den dortigen Blättern welche die Po
ition als geſund darſtellen Gegenüber den am Sonnabend

bekannt geweſenen Courſen waren Notirungen für Credit 2,75
ungariſche Credit Franzoſen und Galizier 4 G niedriger
Auch Renten wurden matt gemeldet Das Geſchäft entwickelte
ſich ſummariſch lebhaft im Vöordergrund ſtanden Credit Lombar
den VDiscontoCommanditantheile und zage Noten Letztere
waren feſt und 0,50 bis 0,75 höher Nach Realiſation der Ver W

br 135 153 M
168 174 M Hafer

Helkuchen 50 loco und Termine 7,50 M do
Bericht von H Wagner Sohn

Man bezahlte Weizen 12 Säcke
mittlere Waare 210 231

M Roggen
195 201 M feinſter einzeln 204

beſſere 156 162

e 12 Säcke à 50 Ko br 99 105Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 240 264 M
Raps und Rübſen ohne Angebot
154 156 amerik 156 158 M Lupinen fehlen

Stettin 24 October Nachm Telegr Getreidemarkt
eizen pr Oct Nov 232,00 pr Frühjahr 226,00

Thüringer Lit A 211,70 bz
Weimariſche Bank 99,00 bzG
Deſſauer Gas 183 0 bzG
Laurahütte 121,10 bz
PhönixBergwerk Lit 5 82,00 bzB

do

Lit B gar 100,10 G
Halle 25 Octbr do Lit C gar 110,50 bzG

Weimar Gera gar 51,30 bz
WerraBahn 75,80 bzG
Saalbahn St Pr 67,50 bz
KaſchauOderberg 63,10 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,10 byG

atten wir heute uur wenig Ge

12 Säcke à 84 Ko br
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko

feine und Chevalier

Dortmunder Union 33,50 B
Bochumer Gußſtahl 71,90 bz
J Hörd Hütt V conv 125,25 bz

Waſſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 24 Oct Ab Unterh 1,98 25 Morg 1,98

Trotha 24 Oct Unterh 2,52 25 Morg 2,54
Unſtrut Artern 24 Oct am Brücken Pegel 0,80

Mais 1000 Kilo Donau

Roggen

Wahlkreis Merſeburg Querfurt
Dem Wahlaufruf der vereinigten Conſervativen für

ſind ferner beigetreten

Querfurt Buchhalter Gebauer Siedemeiſter Hellwig Waagemeiſter Endter Nachtaufſehere Wie i Odetkermeiſter Mögling Seilermeiſter F A Röhl 8Fubrikbirigent an n
t

Nebra Sattlermeiſter Hüffler Tiſchlermeiſter Burg sen Steuermann Auguſt HochleiterSchäfer Litzke Korbmacher L Winter Schiffer Ludwig Drechslermſtr Sell ltrec Wenr

Freyburg a U Sattler Julius Brohmer Seil t öner jun 2Brr eiler Richard Schöner Ken Schöner e m rer r Satueo Angunt
Mücheln Schloſſermeiſter Karl Schlaf
Gröſt Die Oeconomen Wünſch K Lützkendorf Fr Lützkendarf Andr Enax
Eulau Ortsrichter Vorhang Muſikus Löther Gärtner Roſch Zimmermann Erfurth

Böttchermeiſter Hildebrandt Schöppe Jänicke Maurer Burkhardt Arbeiter Schlag Sattler
Schlag Gaſtwirth Löther Fleiſcher Wiehr Die Oeconomen Schlag Wiehr Schmeißer Stell
Vater r Kkgregtbeiter Bamberg Jnſpector Wieſe Hofmeiſter Barth Die Knechte Söhner

Carsdorf Paſtor Wirth Lehrer Malbeck Die Oeconomen Trautmann SchlichtlinWüſtneck Rößler Zahn Schleuſenmeiſter Siebick Ortsrichter Seibicke Sclllermeiſter Wilet

Kaufmann Kirſten Steinſetzmeiſter Kathe
Wilsdorf Königlicher Förſter Conrau Schöppe Schied
Dobichau Ortsrichter Hoffmann Oeconom und Schöppe Zeimer Oeconom Wilhelm Bentz
Lodersleben Bäckermeiſter Manſtedt Landwirth Beinert Steinhauermeiſter Voigt Stell

machermeiſter Bohne Die Oeconomen Scheibe C Becker F Fiſcher C Fiſcher Karl BeckerOrtsrichter Trautmann Bäckermeiſter Jellwig Bäckermeiſter Brünner chmiedemeiſter Bau
mann m Lieder Stellmachermeiſter Weber

Goſeck Rendant Weiſe Oeconom Hofmann Paſtor Walter
Großoſterhauſen Die Oeconomen J Mögling Seidler Zornsdorf Runheid Mögling Wittig

w Stübe Schuhmacher Pille Schuhmacher Zahn Gutsbeſitzer Herold Rentier Herold
Schnellrode nene Förſter Kiltz
r n örſter Kneparkröhlitz Ritter i von Biela

Crumpa Die Gutsbeſitzer Hartmann LangeF J Ni l ölli J S eKutzſchbach K Sommerwerk Seibicke iedel Röllig Ecke Heppeige Sommerwerk

Schmiedemeiſter Keil Stellmachermeiſter Ad S
mannT Stellmachermeiſter R Zimmermann Zimmergeſelle Theile Die Landwirthe Seibicke

Weißſßzenſchirmbach Böttchermeiſter Sachſe Verwalter Schulze Handarbeiter G HoyerBöttchermeiſter Demm Hofmeiſter Luckert Handarbeiter Rohde De Ebentraut W
meiſter Eigendorf Zimmermann Klimpf Die Knechte Arndt Bamplitz Jövel Magnus Roth
kopf Schmiedemeiſter Mücke Vormäher Schwerdt Dreſcher Bauerfeld Handarbeiter Pfeifer
Dreſcher Siebeck Dreſcher Kathe andarbeiter Rühlmann Handarbeiter Weidner Futter
meiſter Dreſe Dreſcher Brünner Jnſpector Ahrens
ver e Die Oeconomen Andreas Marggraf Louis Marggraf Karl Marggraf Witten

einsdorf Arbeiter Wilhelm Hering Pfarrer Klocke Lehrer Ko Dirigent NothdurftSiedemeiſter Wiechmann e heg Reinicke Jnſpector Winkelmann Wufſcher rangſe gut

meiſter Jhlo S rege reßler
eiſchütz Pfarrer Rudolphi Ortsrichter Wölbling W Kämpfe Rittergutsbeſitzer von StreitW r Paſtor Mendelſohn Lehrer Reinitz Ortsſteuererheber S dpers Stedibruche

eina Landwir ilhelm Trautmann Königl K v GleiJean ehren doh eher Brorek gl Kammerherr von Helldorf Gleina Pfarrer
Steigra Ortsrichter Dietrich die Oekouomnn Chr Wagemann und Otto Wagemann Maurer

polier B Hahnemann
Gölbitz Die Oeconomen E Dreßler Börner Koch Förſter A Dreßler iedemeiBörner Ortsrichter Staudte Maurer Teichmann We W Muler Weber e Wudte

Bäckermeiſter Rudolph Dreſcher Schlaf Aufſeher Wiewike Die Handarbeiter A Sonnenſcheidt
K Sonnenſcheidt Günther Hoppe Köhler Häfner Rühlemann Rinkleib Chr Koch G Koch
G Thieme

Schnellroda Rittergutsbeſitzer Kirſten Rittergutsbeſitzer Hanſe Knecht Zimmerman Hof
meiſter Stechmeſſer Knecht Fritzſche Knecht Nagel Dreſcher Hirſch örſte TSchenker wer odamm riherö Rühlmann See n
Oeconom Herfurth Oeconom C Rühlmann Oeconom Apel econom Rühlmann

Liederſtädt Lehrer Günther
Großzwangen Zimmermann Karl Ziegler Zimmermann Schulze ZiegelbHucke Lehrer C Schiele Ziegelſtreicher K Hucke Steche ter n r

A Klauſer Handarbeiter O Peter Forſtaufſeher e Handarbeiter Bornſchein Hand
e e r ne an eing ä r agrer Gräfe andarbeiterKottenhahn Heconym H Kottenhahn Steinbruchsbeſitzer G Kottenhahn Ziegel öderSteinhauermeiſter Wiebecke Landwirth Klaußer See ihre Ziegelbrenner Möder

Herrn von MHelidorſ St Ulrich
Niedereichſtädt Die Oeconomen g Heinrich G Heinrich Kirchner Heinrich Heinrich II

Kummer Dietrich Voigt Lützkendorf Chr Heinrich Thieme Müller Doberitzſch Paſtor Stoll
Schuhmacher Lautenſchläger Schneider Quasdorf Weber Möbius Maurer Opel Schuhmacher
Hänsgen Lehrer Reinhorſt

Schönewerda Die Oeconomen K Jahn Längrich Bernhardt Jahn Koch Hüfler A Jahn
Werner Börner Liebhold A Stops K Stops Roßmann Ortsrichter Hausburg Schmiede
meiſter Dauer Gaſtwir h März Schleuſenmeiſter Seydel Gerichtsſchöppe Meyer Gerichts

v Privatſchreiber G Friſchbier Einwohner K Friſchbier Kühling Gemeinde
iener Stock
Roßbach Pfarrer Preuß
Oberwünſch Paſtor E Fritze
Göhrendorf Ortsrichter Friedrich Cantor Wagner
Thaldorf Zimmermann Fr Marggraf
Altenroda Oeconom Fr Tranſchel Oeconom L Tranſchel Oeconom Herrmann
Gleina Jnſpector Voigt Hofmeiſter Ronneburg Die Arbeiter Eberhardt Schleiß Rein

hardt Schmidt Ronneburg Stürze Jhle Fr Kuhnt Feuerſtein Fr A Kuhnt Klaus E Jhle
G Jhle Herm Häcker Rühlmann K Kellner Heft Liſchke Fr Kellner Reichardt Schwarze

Albersroda Amtsvorſteher Herfurth Schuhmachermeiſter Karl Herfurth Die Oeconomen
Wittenbecher Hindorf Wilh Herfuürth Magdebürg

Thalwinkel Die Oeconomen De Kühnert Elſte Schlegel Müller Sturm Runkwitz
Knoblauch Jul Herbſt G Knoblauch R Knoblauch Fr Herbſt Ortsrichter Herbſt Pfarrer

einhorſt Kreisboniteur Herbſt Gutsbeſitzer Roſenhahn Böttcher Ertel Maurer
Schuhmacher Sichding

Lunſtädt Ortsrichter Louis Graul Gaſtwirth und Bäckermeiſter Albert Winkler
Balgſtädt Ortsrichter Krauſe Gutsbeſitzer K Weineck
Carsdorf I Lehrer Malbeck II Lehrer Goerner Zehe
Albersroda Die Landwirthe Ed Magdeburg Joſ Magdeburg Gottlob Magdeburg
Thaldorf Einwohner Karl Brünner
Nemsdorf Lehrer Wirth
Städten Die Landwirthe Güſewell Hummel Willweber Schirrmeiſter Ludwig Strich Juch

Gräßner Lautenſchläger Portius Stellmachermeiſter Portius Häusler Niederhauſen Ortsrichter
Maenicke Gaſtwirth Gräßner Handarbeiter Arſandt Handarbeiter Schubert Oeconom Mänicke
Handarbeiter Portius Knecht Lengsfeld

Nebra Kaufmann C W Kabiſch
Grofß wilsdorf Schenkwirth G Becker Ortsſteuereinnehmer A Helm Landwirth G Stahr
Rofßzleben Conditor Herbſt
Oechlitz Ortsrichter Schunke Schmiedemeiſter M Geheb Schmiedemeiſter H Geheb Stell

machermeiſter V Geheb Gutsbeſitzer Ch rig
Almsdorf Die Landwirthe Karl Wünſch Aug Oertel Gottf Tyroff Tiſchlermeiſter Herm

Hickethier Hofmeiſter Wilhelm Krebs
Weißſzenſchirmbach Die Landwirthe Herm Neumeiſter Chriſtoph Neumeiſter Maurer Läng57 J dardeiter Horn Handarbeiter Blume Schäfer Ed Müller Handarbeiter Martin Pfarrer
abriel
Goſeck Landwirth Chr Philjpp Lehrer K May Maurer W Pfeiffer
Querfurt Kaufmann Guſtav Balke Mühlenbeſitzer G Lappe
Dorndorf Oeconom M Rockſtroh Ortsrichter Hätzold
Markröhlitz Pfarrer Bornhak
Steigra Paſtor Kurze
Mücheln Schloſſermeiſter Karl Schlaf Schenkwirth F E Martini Kaufmann E Temme

Kaufmann A Spiller
Kleineichſtädt Landwirth Heinrich Noth
Thalwinkel Landwirthe G Föhſe Fr Sturm Ortsrichter a D K Föhſe
Gröſt Die Landwirthe S Hickethier K Hickethier F Gebhardt Fr Glaß Zimmermann

S Rudolph Lehrer Klotzſcher
Obhanuſen Johannis Die Maurer Hartmann und Hochold
Oberfarnſtädt Die Gutsbeſitzer Nennewitz Voigt Müller die Rittergutsbeſitzer H Handtv net end Landwirth Hoffmann Lehrer Herrmann Rentier K Friedrich Bahrmann

D

St Ulrich Schuhmachermeiſter Andreas Rudolph Stellmachermeiſter K Krelling sen und
K Krelling juv Schmiedemeiſter K n Lehrer Hündorf

ber

Kuckenburg Chauſſeegelderheber Ferd König Viehhändler W Lehmann die LandwirtheR Lehmann Zernsdorf Opel d Schimpf Schuhmachermei DegenReinsdorf Schmiedemeiſter A Da m da Lermeiſter DOegen

Ober Eichſtädt Pfarrer Anſorge Gutsbeſitzer Dietrich
Kleinwangen Paſtor Wunderlich
Gölbitz Schmiedemeiſter Ernſt Börner
Ebersroda Die Landwirthe Rebenſtein Stänz Wittenbecher Jäger

wir rter Die Landwirthe A Rühlmann F Rühlmann G Rühlmann Vogel Voll Schenk



SS Winter Mäntel
für Damen und Kinder

in den neueſten Facons und eleganteſten Ausführungen bei anerkannt größter Auswahl für jede
Figur paſſend empfiehlt zu ſtreng ſoliden Preiſen

C F Mennicke cipziger Straße 100

Die ſo beliebten und ſind wieder eingetroffen darunter eine Parthie Nſo ſchnell vergriffenen Oapotten hochfeine
Albert Kahle große Steinſtraße 12

WeihnachtsAusverkauf von angefangenen u mufſterfertigen Buntstickereien VLeipz Str 4 1 Et
e Großartigſte Auswahl nur neueſte Muſter außerordentlich billige Preife

C Jacob Pelzwaarenfabriß

G I Markt 18Jnhaber der Königlich Preufziſchen Staatsmedaille in Silber
für gewerbliche Leiſtungen

ie Mae du n u c ki
M Auumpe

26 grosse Ulrichsstrasse 26
h Grosse Auswahl in Nenheiten besonders wache auf

Staatsmedaille
Obſchon in den FrühjahrPelzauctionen Biber Schuppen Sealskin ſogar über 50 9 geſtiegen ſind ſo

betrifft dies doch weniger die Pelzgattungen welche für den deutſchen Bedarf in Betracht kommen Es ſind
merks m auf musterſertige u angeſangene Teppiche Anſchaffungen von gutem Pelzwerk namentlich Nerz Schkunks Schuppen Lucens Vuchs

Marder IItis Hermelin Bisam u ſ w noch immer ſehr billig zu bewerkſtelligen und auch
wirklich zu empfehlen denn es unterliegt keinem Zweifel daß wir nächſtes Jahr bedeutend höhere Pelz
preiſe haben werden ſobald nur einigermaßen Kälte eintritt

Jch halte mein großes Lager der

u T ter 7 modernſten DBamen und Herrenpelze Garnituren FusskörbeIIVAIIIII III VFussäcke Decken u ſ wDen geehrten Theilnehmern unseres Unterrichts zur in bekannt gediegenſter Ausführung beſtens empfohlen

Nachricht dass derselbe Rontag und Dienstag ühri üherment Woche beginnt Das Nähere werden wir Umarbeitungen von Herren und Damenpelzen und aller übrigen Gattungen übernehme gerne und
durch unseren Boten rechtzeitig zur Mittheilung bringen ſind Muſter der neueſten Confeetionsproben zur Perfügung

Emil und Felix Boc Co I Fir jedes Von et gelleſcete Sie leiſte drei Jahre Garantie

Eduard Engler M e sBuchbinderei und e An die liberalen Wähler im Wahlkreis
Gr Ulrichſtr 34 n ten Promenade Gr Ulrichſtr 34 Merſeburg Querfurtim Hauſe des Hrn Schwartz
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in dieſes Fach ſchlagenden Artikel als
moderner dauerhafter Büchereinbände Leder Galanterie und Car Gebt einmüthig am Wahltage Donnerstag den 27 October d Eure Stimme
tonagenarbeiten Einrahmung von Bildern Anfertigung von Ge ab für den alleinigen Candidaten unſerer Partei den
f sSsbüchern 2e und verſpricht bei prompter reeller Bedienung neben ge
ſchmackvoller Ausführung die billigſten Preiſe Ferner empfehle mein Lagerſämmtlicher Papier Schreib und Zeichenutenſilien Wiener Berliner n l l t an s i
und Offenbacher Lederwaaren Specialitäten in Hausſegen Pape 4 Jterien Gratulationskarten Photographie und Schreibalbum Poeſien

und Kissen zu ausserord ntlich billigen Preisen

Bilderbücher ſowie ſämmtliche Weihnachts Artikel Er iſt ein Ehrenmann und ſeine Herkunft ſowohl als ſeine Stellung im bürgerlichen Leben bürgt
in ſolider Waare und möglichſt billigen Preiſen Euch dafür daß er ein Abgeordneten Mandat niemals und unter keinem Vorwande miſbran

chen wird um Standes oder ſonſtige Sonderintereſſen zu vertretenPatent Thermometer Der Vorſtandmit Vergrößerung der Queckſilberſäule empfiehlt billigſt de a e in d r lih ralenL Ieiseiang Halle g d es Wahlverein der liberalen Partei im Wahltreig Queriurte Merſeburg
Mechaniſche Werkſtatt und ſeinere Glasbläſerei

SIux Gaves de Prance See Wahl Aufruf r
8 Den Herren Wählern der Kreiſe Eckartsberga und Sangerhauſen mit Mono ranvon Friſche franz Auſtern r e Reichstagswahl unſeren bewährten bis 10 Stück mit Converk e n

Os Wald Wier Hoflieferant keine wi vieen ehe leere Vern eg Vergwerts n Art Dr Müller i rause
aturweine g zu ornltedt eug eipzigerſtr 31 am Thurmarai ehafs j lcher inmitten des Gewerbslebens ſtehend das ihm wiederholt übertrn Scnhhtedt ne er mlung Sonnta it er wi end der letzten Legitag 3 Uhr im athetellerſäale St ctouer er Nachwit treu zu Nujſer und Reich ſtehend die Voriohen der Reichsrehierimig vehufs Bar ometer

Ausbaus der Reichsinſtitutionen Vervollſtändigung der Wehrkraft und Förde mit vorzüglich ausgekochten vollſtä1 Vorſtandswahl Tagesordnung nen wirthſchaftlichen und Gewerbslebens der Nation unterſtützt ne ſeine Fſüleeren e on alle erke
2 Wahl zweier Mitglieder des Verwaltungsrathes an Stelle der ſelbſtſtändige Stellung auf dem Boden eines gemäßigten nationalen Liberalis MetallBarometer empfiehlt

ausſcheidenden Herren H Stöber und C Geßner mus aufzugeben Er bekennt ſich mit uns zu der Erklärung der nationallibe Ott D b k3 Geſchäftliche Mittheilungen und Erledigung event Anträge der ralen Partei vom Mai und dem Wahlaufrufe vom 19 September cr n 0 anntBlglieder Wähler der Kreiſe Eckartsberga u Sangerhauſen Kleinſchmieden
Schafſtedt den 19 October 1881 bleiben wir unſerer Ueberzeugung wie wir ſie ſeit einer langen Reihe von

Der Verwaltungsrath Jahren durch unſere Wahlen gekennzeichnet haben treu und beweiſen wir tdes Vorſ chußVer eins zu Sch aſſtedt eingetr Genoſſenſchaft unſere Geſinnungstreue durch die Wiederwahl unſeres bewährten Abgeord e ar ur e

H Stöber Vorſitzender neten z ür Waſſerleitungen billigſtr Deren Dr Mäller zu Vornſtedt Neuglüch für Waſn linOrnithologischer Central Verein Kas Uberale W ahlcomite h
für Sachſen und Thüringen der Kreiſe Sangerhauſen und Eckartsberga Treibriemen

S Verſammlung Donnerstag den 27 October Abds e s b38 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königsſtraße 5 aus beſtem Kernleder und ſelbſtgeferS Tagesordnung 1 Reviſions Bericht 2 Mitthei L ſ 9 tigt a a ſtets Zerräthig und empfiehlt
S lungen aus fachwiſſenſchaftlichen Zeitſchriften 3 Ge J nS ſchäftliches Der Vorſtand ber r r S eru ſ w Anfere e Da M echte et ehe h Mtehe M et Reiten e bptktiemen a

u 3 Reparaturen prompt und billigſti und 2ſ jähriger Fohlen Herrn Rud Spielbers in Jelbra m Bonne h
in Vorſchlag g8 erale ahlcomitèé attlermeiſter gr Ulxichſtraße 11

eute trifft ein Transport friſcher Tug F em al ufenoch zum Verkauf ein bei Kaiserliche Tabaks Manufactur zu Strassburg e nete

B er aeeeGeohbr edamann Leipziger Straße 78 n ne e
tet JHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

m

R
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